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LIEBE LÄSST SICH EINPACKEN! 

Jedes liebevoll gepackte Schuhkartongeschenk vermittelt einem Kind in bedrückenden 
Umständen: “Du bist wertvoll, geliebt und einzigartig.” Sei dabei, damit wir gemeinsam 

Nächstenliebe und Gottes Liebe greifbar machen können!

Infos, Packtipps, Abgabestellen: 
weihnachten-im-schuhkarton.org, Hotline: 030 – 76 883 883

Weihnachten im Schuhkarton® ist eine Aktion von Samaritan’s Purse®.
die-samariter.org  |  ©2021 Samaritan’s Purse. Alle Rechte vorbehalten.

#JedesKindZählt 
JETZT MITPACKEN! 
ABGABEWOCHE 8.-15. NOVEMBER

WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON®

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!



 

Starke Worte!  
Sie wurden ausgesprochen von dem alttes-
tamentlichen Propheten Haggai etwa im Jahr 
520 vor Christi Geburt. Er spricht zu den 
„Rückkehren“ aus der babylonischen Gefan-
genschaft. Die Rückkehrer richten sich wieder 
ein im Leben in Israel. Sie bauen neue Häu-
ser, tätigen Geschäfte und treiben Handel. 
Aber dabei haben sie leider nicht sehr viel Er-
folg. 
Haggai geht sie hart an: „Euer Schaffen und 
Raffen macht keine zufriedenen Menschen 
aus euch: „Ihr säht viel und bringt wenig ein; 
ihr esst viel und werdet nicht satt; ihr trinkt 
und bleibt doch durstig; ihr kleidet euch und 
keinem wird warm;“   

Harte Worte zu uns 
Ich denke, wenn Haggai heute sprechen wür-
de, dann würde er wohl auch uns gegenüber 
zu unserer Lebensart harte Worte finden. 
Zum Beispiel aufgrund unseres Umgangs mit 
den „Lebens-Mitteln“: Die Berge von Nah-
rungsmittel, die nach Feierabend weggewor-
fen werden oder die Kleider, die kaum getra-
gen, in die Altkleidersammlung wandern, 
weggeworfene Dinge – kaputt und ausge-
mustert. „Eure Einstellung, dass es sich nicht 
lohnt, etwas zu reparieren, weil alles Neue 
besser ist, macht euch nicht satt und froh. Al-
les, was ihr habt, verliert schnell seinen Wert. 
So geht ihr auch mit der Natur und mit euren 
Mitmenschen um: verbraucht, kaputt und 
ausgemustert.“ So würde uns der Prophet 
vielleicht heute mahnen. 
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Ein Mahner der jüngeren Zeit ist für mich der 
Sozialpsychologe Erich Fromm mit seinem 
Werk „Haben oder Sein“ aus dem Jahr 1976: 
„Haben“ und „Sein“, das sind zwei entgegen-
gesetzte Existenzweisen. Das „Haben“, das 
Streben nach Besitz und Profit ist nach 
Fromm die „Religion“ unserer westlichen Ge-
sellschaft, und diese „Religion“ macht die 
Menschen krank: Was nützen alle schönen 
Kleider und Wohnungen, was nützt bestes 
Essen und Trinken, was nützt alles Gut und 
Geld, wenn wir nie den Hals voll bekommen. 
Was nützt der Erfolg, wenn wir nicht gelernt 
haben, dankbar zu sein und inne zu halten. 
Und was nützt die Dankbarkeit, wenn wir 
nicht wissen, wohin wir unseren Dank richten 
sollen?  
„Achtet doch darauf, wie es euch geht!“, ruft 
der Prophet Haggai. In seiner Zeit erinnert er 
die Rückkehrer an den Grund ihrer Rückkehr: 
den Glauben an Gott und den Wiederaufbau 
des zerstörten Tempels in Jerusalem, der seit 
der Eroberung der Babylonier in Trümmern 
liegt.  

Das Wesentliche im Auge behalten 
Haggais Worte richten über die Jahrtausende 
hinweg die Frage an uns, ob wir das Wesent-
liche im Auge behalten, ob wir Gott – im über-
tragenen Sinn – einen „Tempel bauen“, in 
Wertschätzung und Ehrfurcht vor dem Leben, 
das uns anvertraut ist, in Achtung vor dem 
Wert des eigenen und fremden Lebens.  
„Achtet doch darauf, wie es euch geht!“ 

Ingolf Kriegsmann 

Pfr. Ingolf Kriegsmann

„Ihr säht viel und bringt wenig ein; ihr esst und 
werdet doch nicht satt; ihr trinkt und bleibt 

doch durstig; ihr kleidet euch und keinem wird 
warm; und wer Geld verdient, der legt es in ei-

nen löchrigen Beutel.   
So spricht der HERR Zebaoth: Achtet doch dar-

auf, wie es euch geht!“ Haggai 1,6+7



Gemeindefahrt

es nach Ystad. Weitläufige Straßen mit Kopf-
steinpflaster und über 300 Fachwerkhäuser 
machen diese malerische, mittelalterliche 
Stadt zu einer wahren Attraktion. Das 1258 
gegründete Kloster Ystad der Franziskaner 
St. Petri zählt zu den besterhaltenen mittelal-
terlichen Klosteranlagen in Schweden. In 
Ystad und Umgebung spielen auch Henning 
Mankells Krimis um Inspektor Wallander. Wei-
ter geht es entlang der Ostseeküste nach Ka-
seberga, ein kleines Fischerdörfchen. Sie be-
suchen „Ales stenar“ die größten erhaltenen 
Stein-Schiffssetzungen in Skandinavien. In 
Trelleborg besuchen Sie eine rekonstruierte 
Wikingerburg. 

4. Tag: Dienstag, 14. Juni 2022 
Am Morgen steht zunächst ein Ausflug in die 
Studentenstadt Lund auf dem Programm, nur 
ca. 30 km von Malmö entfernt. Zahlreiche Ca-
fés, Parks und alte Backstein-Fassaden prä-
gen das Bild der Universitätsstadt. Ausführli-
cher Stadtrundgang in Lund mit Besuch des 
Domes zu Lund, des ältesten in ganz Skandi-
navien. Am Nachmittag fahren sie nach Hel-
singborg. Helsingborg, ursprünglich eine dä-

Reisetermin: 11.06.-17.06. 2022 
Informationsabend: Mittwoch 13.10. 2021 
19:00 Uhr, Gemeindehaus Am Pütt, 2. Etage 

Bei der Reise werden die gültigen Schutz-
maßnahmen für Veranstaltungen bei Reisen 
eingehalten. Alle TeilnehmerInnen müssen 
geimpft, genesen oder getestet sein. Näheres 
wird bei den Vortreffen besprochen. 

Ablauf der Reise: 
1. Tag: Samstag 11. Juni 2022 
Busfahrt von Wülfrath nach Lübeck. Auf die-
ser Führung in Gegenwart und Vergangenheit 
der stolzen „Königin der Hanse“ lernen auch 
Lübeck-Kenner noch viel Neues dazu. Sie 
fahren dann nach Travemünde zum Skandi-
navienkai. Einschiffung auf die Fähre der 
Finnlines für die Überfahrt nach Malmö. Ab-
fahrt der Fähre um 22:00 Uhr. Übernachtung 
auf der Fähre in einer Kabine von Travemün-
de nach Malmö.  

2. Tag: Sonntag, 12. Juni 2022 
Ankunft der Fähre in Malmö. Auf der Stadt-
rundfahrt erfahren Sie dann mehr über Mal-
mös Geschichte und Architektur. Sie sehen 
u.a. das Neubauviertel Västra Hamnen, das 
sich stark an Nachhaltigkeitskriterien orien-
tiert, das Schloss, den Turning Torso, ma-
chen einen Fotostop am Ostseeufer mit ei-
nem tollen Ausblick auf die Öresundbrücke, 
und sehen natürlich den einst größten Markt-
platz Schwedens, Malmö Stortorg. 
Abendessen und 4 Übernachtungen im Hotel 
Mossbylund bei Ystad.  

3. Tag: Montag, 13. Juni 2022 
Tagesausflug an die Südküste Schwedens, in 
die historische Provinz Schonen. Zuerst geht 
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Studienreise nach Südschweden und Dänemark 
Eine Gemeindefahrt im kommenden Jahr

Stortorget in Malmö
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7. Tag: Freitag, 17. Juni 2022 
In Schleswig wartet eine Stadtführung auf 
Sie, die Sie auf den Bellmannplatz, den Fried-
richsberg und auf den Holm führt. Schleswig, 
das alte Haithabu der Wikinger, berichtet viel 
von Seglern und Fischern. Anschließend 
Heimreise nach Wülfrath. 

Leistungen: 
• Busfahrt ab/an Wülfrath für alle Transfers 
und Fahrten laut Programm 
• Fährüberfahrt Travemünde-Malmö in 2 Per-
sonen-Kabinen (1 ÜN)  
• 6 Übernachtungen: 1x Fähre, 4x Ystad: Ho-
tel Mossbylund**** 1 x Groß Wittensee: Htl. 
Wittensee*** 
• 6 x Frühstücksbuffet und 5 x Abendessen im 
Hotel 
• Reiseleitungen/Führungen in Deutsch, In-
fomaterial,  Insolvenzversicherung 

Reisepreise: 1049,00 € bei 41 Personen 
EZ-Zuschlag:  220,00 € 

Informationen und Reiseanmeldung an: 
Determann Touristik über  
Pfarrer Ingolf Kriegsmann

Gemeindefahrt

nische Stadt, ist eine der ältesten Städte im 
heutigen Schweden. 

5. Tag: Mittwoch, 15. Juni 2022 
Ein Tag zur freien Verfügung. Nutzen Sie z.B. 
den Tag für ein Bad in der Ostsee oder ge-
nießen Sie die SPA-Einrichtungen des Hotels. 
Abendessen und Übernachtung im Hotel 
Mossbylund. 

6. Tag: Donnerstag, 16. Juni 2022 
Über die Öresundbrücke fahren Sie von 
Schweden nach Dänemark, nach Kopenha-
gen. Während der Führung durch Kopenha-
gen lernen Sie die Sehenswürdigkeiten der 
Stadt kennen: Das Hafenviertel Nyhavn mit 
seinen alten Segelschiffen und das Haus von 
Hans Christian Andersens, die Börse, das 
Parlament, das Rathaus, den „Runden Turm“, 
den weltberühmten Park der 110.000 Lichter - 
den Tivoli, das Schloss Amalienborg, die alte 
und neue Oper und natürlich „Die kleine 
Meerjungfrau“. Am Nachmittag Weiterfahrt 
über die Brücke über den Großen Belt. Vorbei 
an Odense geht es zum Hotel in der Nähe 
von Rendsburg. Übernachtung in Groß Wit-
tensee bei Rendsburg.  

Nyhavn in Kopenhagen
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Nachdem Corona und die dazugehörigen 
Bestimmungen, Vorgaben und Regeln 
unsere Pläne für ein großes Fest mit 
allen Kindern und ihren Familien, 
Ehemaligen, Weggefährten und 
interessierten Menschen mehr-
fach durchkreuzten, konnten wir 
zumindest an einem Plan fest-
halten: ein großes Fest für die 
Kinder im Haus zu veranstal-
ten.  

Überraschungen 
Am Freitag, den 11.6.21 star-
teten wir mit wunderbarem 
Sonnenschein in den Tag. Die 
Kinder waren schon Tage vorher 
ganz aufgeregt und gespannt dar-
auf, was der Tag wohl so bringen würde, 
schließlich hatten wir ihnen die eine oder an-
dere Überraschung sowie einen Besucher 
angekündigt. 
In den Gruppen begann der Tag mit einem 
kleinen Frühstücksbuffet. Dort gab es Lecke-
reien wie zum Beispiel Laugengebäck, Obst 
und  Rohkost,  Fleischwurst  und  natürlich  auch 

Geburtstagskuchen, den uns unsere Kü-
chenfee Grazyna gebacken hatte.  

Nach dem Frühstück bekamen 
alle Kinder ein T-Shirt ge-
schenkt, auf dem ein Foto un-
serer Kita, sowie das Ge-

burtstags-Logo zu sehen 
sind. Es war ein unbe-
schreiblicher Anblick, als 
alle Kinder im Außengelän-
de dann diese Shirts trugen. 

Ein Liederspieler 
Um halb elf war es dann so-

weit: unser Besucher traf ein. 
Olaf Wiesten, ein Liederspieler und 

Geschichtenerzähler gab nur für uns 
eine kleine, zauberhafte Vorstellung. Er hat 

mit uns gesungen, gelacht, Quatsch gemacht 
und auch uns Großen ganz schön veralbert. 
Mit seiner Gitarre und vielen weiteren Requi-
siten brachte er uns zum Lachen, Schunkeln 
und Klatschen.  
Nachdem Olaf sich verabschiedet hatte, ha-
ben die einzelnen Gruppen Ballons steigen 
lassen (siehe Titelbild). Zuvor haben die Kin-

Das Kinderfest zum 20-jährigen Geburtstag  
unserer Kindertagesstätte „Düsseler Tor“

Der Liederspieler und Geschichtenerzähler Olaf Wiesten in Aktion



 

der Postkarten bemalt und den Kindergarten 
darauf verewigt. 
Wir waren ganz verblüfft, dass Tage 
später tatsächlich auch einige Ant-
wortkarten mit ganz lieben Worten 
zurückkamen von Menschen, 
die einen unserer Ballons ge-
funden hatten. Was haben 
die Kinder sich gefreut! 
Nachdem die Ballons da-
von geflogen waren, war 
es auch Zeit für das Mit-
tagessen. Die Kinder hat-
ten sich dazu Hot Dogs 
gewünscht, die sie sich 
dann auch schmecken lie-
ßen.  
Bevor die Kinder am Nachmittag 
nach Hause gingen, durften alle 
ihre zuvor bemalten Steine noch in 
ihre Taschen und Rücksäcke packen. 

Steine für ganz Wülfrath 
Schließlich gab es für alle Kinder und ihre 
Familien noch eine kleine, damit verbundene 
Aufgabe: 
Wenn die Menschen schon nicht zu uns 
kommen durften, um mit uns zu feiern, so 
wollten wir den Geburtstag zumindest hinaus 
in die Welt tragen und den Findern dieser 
Steine vielleicht ein Lächeln ins Gesicht zau-
bern. Da diese Aktion vorab schon bekannt 
gemacht wurde, wussten die meisten Steine-
finder sicher direkt, dass diese in Verbindung 
mit unserer Kita und unserem Jubiläum ste-
hen. Unter diesen Steinen gab es vier größe-
re, besondere Steine, auf denen eine Bot-
schaft stand. Der Finder oder die Finderin 
konnte sich bei uns melden und eine Überra-
schung abholen. Und siehe da: Tage später 
haben Cleo und ihre Brüder Felix und Tom 
tatsächlich einen unserer Steine gefunden 
und uns direkt angerufen. Wir glauben, dass 
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ihnen der Gutschein für die Eis-
diele gut gefallen hat. 

Unser Fest mit den Kindern 
war also ein voller Erfolg 

und einfach großartig!  
Es war uns eine große 
Freude in die vielen 
lachenden und strah-
lenden Gesichter zu 
sehen. Lange hatten 
wir die Kinder nicht 
mehr so ausgelassen 
und fröhlich gesehen; 
viel zu lang mussten sie 
auf so vieles verzichten.  

Ulrike Holst,  
Kindergartenleitung

Aufruf an alle Ehemaligen aus dem 
„Düsseler Tor“ 

Zum Tag der offenen Tür (27.11.21), an dem 
wir unser 20-jähriges Bestehen feiern möch-
ten, soll eine Jubiläumsausgabe unserer 
Kindergartenzeitung erscheinen.  
Wir möchten alle Ehemaligen (Kinder, Eltern, 
Kollegen/Innen sowie alle weiteren Wegge-
fährten) einladen, uns ein paar kurze Ge-
danken zu ihrer Zeit im „Düsseler Tor“ zu 
schreiben. 
Gibt es etwas, an das Sie sich gern erinnern 
oder Ihnen immer wieder ein Lächeln auf die 
Lippen zaubert? Eine kleine Anekdote, die 
Sie bis heute erzählen? 
Lassen Sie uns und die Leser unserer Zei-
tung doch teilhaben und helfen Sie uns da-
bei „20 Jahre Düsseler Tor“ noch einmal auf-
leben zu lassen. 
Ihre Zeilen richten Sie gerne an:  
Ev.kita-duesselertor@ekir.de 

Wir freuen uns auf Ihre Erinnerungen! 

mailto:Ev.kita-duesselertor@ekir.de
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Club 23/7 
Der Club 23/7 hat nach den Ferien wieder 
eröffnet. Vielleicht sehen wir ja ein paar 
neue  und alte Gesichter wieder. Wir freuen 
uns, wenn ihr dabei seid. Jeden Freitag 
von 17:30 bis 22:00 Uhr treffen wir uns 
Am Pütt, um gemeinsam zu kochen, zu 
spielen und Spaß zu haben. Wenn du zwölf 
Jahre oder älter bist, komm doch gerne 
vorbei! 

Drachenclub 
Auch der Drachenclub findet wieder jeden 
Donnerstag von 16:30 bis 18:00 Uhr 
statt. Wenn du zwischen 5 und 10 Jahre alt 
bist und gerne mit anderen Kinder zusam-
men Spaß hast, spielst, bastelst..., dann 
bist du bei uns genau richtig! Wir freuen 
uns auf dich! 

Meldet euch bei Rückfragen gerne unter 
folgender Email Adresse: 
jugend-wuelfrath@ekir.de oder ruft einfach 
an: 0157 80589151  

Viele Grüße und alles Gute  
Daniela Rehrmann

Sommerferienaktion  
Die Jugend der Ev.-ref. Kirchengemeinde 
Wülfrath hat in den Sommerferien eine Feri-
enaktionswoche angeboten. Wir haben ge-
meinsam eine schöne Zeit erlebt. Aufgrund 
des Hochwassers mussten wir unser Pro-
gramm kurzfristig etwas abändern, was die 
Woche aber nicht weniger spannend gemacht 
hat. So begann unsere Woche mit einem 
Open Air Escape-Room durch Velbert. Au-
ßerdem haben wir eine Fahrradtour mit Mini-
golfspiel-Pause unternommen, die Kluterthöh-
le mit Erlebnisführung besucht und wir waren 
gemeinsam im Hochseilgarten. Zum Ab-
schluss unserer Woche haben wir den Movie 
Park besucht und gemeinsam Am Pütt über-
nachtet. Es war eine sehr erlebnisreiche Wo-
che. Dank der vielen Teamer, die diese Wo-
che mitgestaltet und durchgeführt haben, war 
es eine rundum gelungene Zeit, in der wir viel 
gemeinsam gelacht, gespielt und unternom-
men haben. Der Ein oder Andere ist bei der 
Fahrradtour und besonders im Hochseilgar-
ten über sich selber hinausgewachsen.  
Wir hoffen natürlich viele auf der nächsten 
Sommerfreizeit wieder zu sehen.  

Chillen in den Jugendräumen

Im Hochseilgarten
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Konfirmation 2021 
Wir gratulieren allen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, die in diesem Jahr in vielen 
kleinen Gottesdiensten im Sommer und im 
Herbst konfirmiert wurden, bzw. werden.  
Wir wünschen euch Gottes Segen und eine 
gute Zeit in unserer Gemeinde. 

Amalia Okel 
Ann-Kathrin Weber 

Elisa Otten 
Elisabeth Höhnmann 

Erik Nimphius 
Felice Balk 

Felix Obermeyer 
Finn Voß 

Hannah Rathmann 
Jonas Rehrmann 
Jordan Nosbers 

Lara auf der Brücken 
Lea Otkin 
Leni Kahn 

Luna Stöckigt 
Miriel Ludemann 

Nick Dumeier 
Nico Schmitz 
Noel Hegedüs 
Paula Bürkle 

Rebekka Franzmeier 
Samuel Kuhlmann 
Tim Glasmacher 
Tom Mausbach 
Yvonne Küpper 

(Es wurden nur diejenigen genannt, von de-
nen uns das Einverständnis gegeben wurde)

KiBiWo 
Auch in diesem Jahr findet wieder in der ers-
ten Herbstferienwoche ganz regulär unsere 
Kinderbibelwoche für Kinder von 5-10 Jahren 
statt. Und zwar vom 11.10. bis zum 15.10. 
von 9:00  bis 14:00 Uhr. 
Wir werden gemeinsam biblische Geschich-
ten entdecken, spielen, basteln, Spaß haben, 
Mittag Essen und am Ende einen gemeinsa-
men Familiengottesdienst in der Stadtkirche 
feiern.  
Aufgrund der Coronabeschränkungen ist nur 
eine begrenzte Anzahl von Teilnehmern mög-
lich.  
Anmeldungen und aktuelle Coronaregeln sind 
bei Pfarrer Thomas Rehrmann (02058 
925617) und Jugendleiterin Daniela Rehr-
mann (0157 80589151) erhältlich. 

Familiengottesdienst  

zum Erntedank 
Am 03. Oktober um 10:00 Uhr feiern wir in 
der Stadtkirche gemeinsam das Erntedank-
fest. Wir laden dazu auch alle Kinder und El-
tern – gerade auch aus unseren Kindertages-
stätten – ein. Im Anschluss gibt es, corona-
konform, eine Kleinigkeit zu essen.  
Über die aktuellen Coronaregelungen für die 
Gottesdienste könnt ihr euch auf der Ge-
meindehomepage informieren:  
evangelischeswuelfrath.de 

Grafik: Calwer Verlag Stuttgart



 

Sie es die Online-Kanrorei, die Bergischen-
BlechBoys in der Fußgängerzone (s. S. 13), 
ein Glocken-Shanty für die Sanierung des 
Glockenstuhls, die Online-Adventskammer, 
musikalische Beiträge für die Sofagottes-
dienste oder der Posaunenchor im Gottes-
dienst – unsere Kirchenmusik ist vielseitig 
und lebendig, und das auch in Coronazeiten. 
Auch wenn es natürlich Einschränkungen 
gab, (so haben sich alle Gesangs-Chöre nicht 
vor Ort treffen können und nur die Kantorei 
hat online geprobt,) haben unsere hauptamt-
lichen Kirchenmusiker Thomas Gerhold und 
Manfred Edelstein dennoch das Chorleben 
aufrecht erhalten und das unter erheblichen 
Mehreinsatz.  Dafür vielen Dank! 

Förderkreis Kirchenmusik

So hat sich der Posaunenchor in vielen, vie-
len Kleingruppen getroffen, um überhaupt – 
coronakonform – proben zu können, und man 
kann sich vorstellen, dass eine Online-Chor-
probe am Computer und das Zusammen-
schneiden der einzelnen Liedbeiträge für alle 
viel Arbeit bedeutet. 

Unterstützen Sie unsere Kirchenmusik! 
Werden Sie Mitglied im Förderkreis Kirchen-
musik und helfen Sie uns, die kirchenmusika-
lische Landschaft so vielfältig zu erhalten. 
Unsere Angebote sind für alle musikinteres-
sierten Menschen offen und wir hoffen durch 
eine rege Unterstützung durch den Förder-
kreis dieses Angebot auch aufrecht erhalten 
zu können.           Pfarrer Thomas Rehrmann 
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der Gemeinde, unterstützt sie finanziell und 
trägt insbesondere zur Erweiterung der Mittel 
und Deckung von Sachkosten und Honoraren 
bei. Die Förderer werden über die kirchenmu-
sikalische Arbeit und Veranstaltungen regel-
mäßig informiert. Sinn des Förderkreises ist 
es auch, den Austausch unter den Freunden 
der Kirchenmusik zu fördern. Ideen und An-
regungen der Förderer sind daher jederzeit 
willkommen. Es ist geplant, einmal im Jahr 
ein Dankeschön-Treffen mit Musik zu veran-
stalten. Auch dort können sich Presbyter, die 
Kirchenmusiker der Gemeinde und die Förde-
rer über die Ausrichtung der kirchenmusikali-
schen Arbeit austauschen, um gemeinsam 
das Angebot zu verbessern. 
Bitte helfen und unterstützen Sie uns, damit 
wir Ihnen weiterhin mit unserer Arbeit die 
Freude an der Musik und am Glauben weiter-
geben können!                 Ihr Thomas Gerhold

Dreharbeiten mit den Musikern werden im 
Vorfeld in der Stadtkirche stattfinden). Diakon 
Anhut wird wieder Texte lesen und viele 
weihnachtliche Filmaufnahmen können auch 
die virtuelle Kammer zum Erlebnis machen! 

Förderkreis Kirchenmusik 
Aber wie sollen solche Projekte und unsere 
Kirchenmusik zukünftig finanziert werden? 
Durch Corona sind mindestens 20% der Kir-
chensteuern weggebrochen und die ohnehin 
prekäre Finanzsituation unserer Gemeinde 
wird dadurch dramatisch schlechter! Daher 
haben wir jetzt einen Förderkreis für die Kir-
chenmusik unserer Gemeinde ins Leben ge-
rufen: Jeder, dem die Kirchenmusik unserer 
Gemeinde am Herzen liegt, kann durch einen 
selbstgewählten jährlichen (ab mindestens 
30,- €) oder auch einmaligen Beitrag uns för-
dern (Bankverbindung s. S. 15). Der Förder-
kreis fördert die kirchenmusikalische Arbeit in 
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Einzugsermächtigung 
Ich ermächtige die Ev.-ref. Kirchengemeinde Wülfrath Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Ev.-ref. Kirchengemeinde Wülfrath auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Der Jahresbeitrag für den Förderkreis Kirchenmusik in Höhe von _____  € wird sofort und ab 
dem Folgejahr im Februar eines jeden Jahres per Lastschrift eingezogen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kontoinhaber:  Name/Vorname

Straße		 	 	 	 	 	 PLZ/Ort


Kreditinstitut 


IBAN


Ort, Datum 	 	 	 	 	 	 Unterschrift (Kontoinhaber)

Name/Vorname 

Straße 

PLZ/Ort 

Telefon 

E-Mail

Ich möchte dem Förderkreis Kirchenmusik der  
Ev.-ref Kirchengemeinde Wülfrath beitreten. 
Jahres-Förderbetrag:              € (mindest 30,- €)Ja

Vielfältige Kirchenmusik 
Unterstützen Sie uns!



Anzeige

Glockensanierung 
Im Frühjahr erreichte uns die Hiobsbotschaft, 
dass die Aufhängung der Glocken kostspielig 
repariert werden muss. Die Sanierungskosten 
für den stählernen Glockenstuhl belaufen sich 
auf rund 20.000,- €. Daraufhin haben wir eine 
Crowdfunding- und Spendenaktion gestartet 
und Thomas Gerhold hat ein Glocken-Shanty 
gedichtet, zu sehen auf dem YouTube Kanal 
der Gemeinde (s. S. 15). 
Innerhalb weniger Monate haben wir nun 
schon 17.000,- € an Spenden erhalten. Dafür 
allen Spenderinnen und Spendern ein herzli-
ches Dankeschön. So können wir in Kürze – 
in diesem Herbst oder im kommenden Früh-
jahr – mit der Sanierung des Glockenstuhls 
beginnen. 
Wenn Sie noch spenden möchten, ist dieses 
weiterhin möglich. Spendenkonto: 
KD Bank Dortmund 
IBAN: DE91 3506 0190 1010 1580 16 
Stichwort: Spende Glocken

Seniorenkreise 
Nach den Sommerferien haben wieder die 
Seniorenkreise begonnen. Wir treffen uns – 
unter den gegebenen Coronaregeln – im gro-
ßen Saal Am Pütt in kleinen Tischgruppen. 
Jeden Mittwoch wird von 15:00 Uhr bis ca. 
16:00 Uhr Andacht gehalten, Kaffee getrun-
ken und es gibt immer ein inhaltliches Thema, 
welches von Pfarrer Ingolf Kriegsmann oder 
Pfarrer Thomas Rehrmann durchgeführt wird. 
Folgende Termine stehen fest: 
01.09.  Pfarrer Rehrmann 
08.09.  Pfarrer Kriegsmann 
15.09.  Pfarrer Rehrmann 
22.09.  Pfarrer Kriegsmann 
29.09.  Pfarrer Rehrmann 
06.10.  Pfarrer Rehrmann 
27.10.  Pfarrer Kriegsmann 
03.11.  Pfarrer Rehrmann 
10.11.  Pfarrer Kriegsmann 
17.11.  Pfarrer Rehrmann 
24.11.  Pfarrer Kriegsmann 
01.12.  Pfarrer Rehrmann 
08.12.  Pfarrer Kriegsmann 
15.12.  Pfarrer Rehrmann 
22.12.  Pfarrer Kriegsmann 
Zu den aktuellen Coronaregeln und Bestim-
mungen erhalten sie Auskunft im Gemeinde-
amt ( 02058/92560). 

Bibelkreis 
Wir wollen wieder mit dem Bibelkreis anfan-
gen. Wir lesen und besprechen den vorge-
schlagenen Bibeltext für den kommenden 
Sonntag. Der Kreis wird alle 14 Tage stattfin-
den. Die folgenden Termine sind: 
2.9., 16.9., 14.10., 4.11., 18.11., 2.12., 16.12. 

Taizéandachten 
Zu meditativen Taizé-Wochenschlussandach-
ten sind Sie herzlich eingeladen. Sie finden 
jeweils um 18:00 Uhr in der Stadtkirche statt.  
Termine: 29.10., 19.11., 10.12.

Seite 11 Aus der Gemeinde
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Neues von der Kabarettgruppe  

„Die Scheibenwischer“ 
Die Wiederaufnahme der Probenarbeiten für 
das im letzten Jahr leider ausgefallene Jubi-
läumsprogramm „Der Scheibenwischer“ zum 
50jährigen Bestehen erfolgte Ende August.  
Wenn die pandemische Lage es zulassen 
sollte, planen wir die Premiere dieses Pro-
gramms zu unserem angestammten Herbst-
termin im No-
vember dieses 
Jahres. 
Wollen wir uns 
gegenseitig die 
Daumen drü-
cken, dass es 
dann zu einem 
Wiedersehen 
kommen wird und wir vor Ihnen, unserem ge-
neigten Publikum, eine stimmungsgeladene 
Aufführung auf die Bretter der Bühne des 
großen Saals des Gemeindehauses Am Pütt 
„zaubern“ können. 
Sobald es mehr Klarheit geben wird, werden 
wir weitere Informationen folgen lassen. 
Bis dahin kabarettistische Grüße!   
Thomas Ackermann 

Die BergischenBlechBoys 
Der Stadtkulturbund hat alle beteiligten Verei-
ne und Institutionen eingeladen, sich an den 

Samstagen der 
Sommerferien 
am Walking-Act  
zu beteiligen.  
Herr Edelstein 
und andere Ak-
teure unseres 
Posaunencho-
res haben sich 
nicht bitten las-
sen und haben 
als Bergische-
BlechBoys in 
der Wülfrather 
Fußgängerzo-
ne mehrmals 

aufgespielt und das vorbeikommende Publi-
kum begeistert. Bei den beiden letzen Aktio-
nen in der Fußgängerzone wurde für die Op-
fer der Flutkatastrophe rund 375,- Euro ge-
sammelt. Posaunenchor-intern haben die 
Bläser auch noch gesammelt und den Betrag 
auf sagenhafte 777,- Euro erhöht. 

Spendenkonto 
Wenn Sie auch noch für die Opfer der Unwet-
terkatastrophe 
spenden möchten, 
ist dieses auf dem 
Konto des Diakoni-
schen Werkes mög-
lich: 
Empfänger: Diakoni-
sches Werk Rheinland-
Westfalen-Lippe e.V. 
Diakonie RWL 
IBAN: DE79 3506 0190 
1014 1550 20 
BIC: GENODED1DKD 
Stichwort: Hochwas-
ser-Hilfe 

Kabarettgruppe Scheibenwischer
Die BergischenBlechBoys

Am 31. Oktober feiern wir  

Goldkonfirmation 
Konfirmanden die 1970 und 1971 in unserer Ge-
meinde und auch anderswo konfirmiert wurden, sind 
dazu herzlich eingeladen. 
Sofern uns die Adressen, der in unserer Gemeinde 
Konfirmierten, vorliegen, versenden wir gerne Ein-
ladungen. Alle anderen sind gebeten, sich im Ge-
meindeamt zu melden, damit sie auch eingeladen 
werden können. 

Diamanten- und Gnadenkonfirmanden bitten wir 
ebenfalls, sich im Gemeindeamt zu melden, 
Tel. 02058/92560. 



KIRCHE AKTIV 
Wir machen, was Freude macht 

Hallo liebe Ü50 Gemeindemitglieder, 
Seit über einem Jahr sind viele von uns – be-
dingt durch die Pandemie – auf sich gestellt 
und ein Stück weit in eine Art „Dornröschen-
schlaf“ gefallen. Man ist gar nicht mehr ge-
wohnt, unter Menschen zu sein. Die zwei Pik-
ser der Spritze in den Arm haben aber eine 
gute Wirkung. Wir dürfen uns wieder regen, 
uns mit Freunden treffen, aktiv werden, natür-
lich immer mit den gerade geltenden Coro-
naregeln. Aus diesem Grund möchten wir mit 
Ihnen gerne aktiv werden und ein Experiment 
starten. Hierzu laden wir Sie zu einem Abend 
am 10. September 2021 um 18:00 Uhr ins 
Gemeindehaus Am Pütt ein. In gemütlicher 
Runde wollen wir mit Ihnen Ideen für gemein-
same Aktivitäten sammeln. Da es sich be-
kanntlich mit leerem Magen nicht gut austau-
schen lässt, werden wir zuvor den Grill an-
schmeißen. Nach dem gemütlichen Grillen 
möchten wir mit Ihrer Hilfe Interessengruppen 
bilden, zum Beispiel eine Radfahrgruppe, 
Spielegruppe, Wandergruppe, Gesprächs-
gruppe, Umweltgruppe, eine Musik- und Tanz-
gruppe, eine Gruppe, die gerne zusammen 
kocht und Essen geht, oder, oder, oder….. 
Bei gutem Wetter treffen wir uns draußen auf 
dem Hof, bei schlechtem werden wir im gro-
ßen Saal sein. Einen Grundstock an Geträn-
ken und Grillwürstchen besorgen wir.  
Wer mag, darf gerne einen Salat oder eine 
andere Beilage zusteuern. 

Wir freuen uns auf Sie. Bringen Sie 
gute Ideen und eine kleine Grillbeilage 
mit. Bitte melden Sie sich im Gemein-
deamt (Tel. 02058/92560) an, damit wir 
einen Überblick haben, mit wie vielen 
Personen wir rechnen können. 
Liebe Grüße,  

Ingolf Kriegsmann (Pfarrer) und  
Ingrid Janssen (Presbyterin) 

Genussvoll Glauben 
Biblisches Whisky Tasting 

Nach dem Erfolg und den guten Erfahrungen 
beim vergangenen Mal, laden wir wieder zu 
einem biblischen Whiskytasting ein, unter der 
Wahrung der aktuellen Coronabestimmungen 
(genesen, geimpft, getestet). Am 17. Sep-
tember um 18:00 Uhr wollen wir uns dafür 
im Hof der Kulturkirche treffen, mit Lagerfeu-
er, Liegestühlen und wärmenden Getränken. 
(Die Iren kennen kein schlechtes Wetter…) 
Die gute Kombination aus Bibeltexten, Whis-
ky und Essen klingt unter dem Begriff „Ge-
nussvoll Glauben“ zusammen. Eingeladen 
sind sowohl Menschen, die von Whisky oder 
Bibel oder beidem gar keine Ahnung haben, 
als auch Kenner der einen und/oder anderen 
Materie. Die Teilnahmegebühr beträgt 20,- € 
für Teilnehmende incl. Whisky und 10,- € für 
Teilnehmende excl. Whisky. 
Sollte die Veranstaltung nicht durchführbar 
sein, melden wir uns bei Ihnen. 
Anmeldungen bei: Pfarrer Thomas Rehrmann 
Tel. 02058/925617 thomas.rehrmann@ekir.de 

Ausstellungseröffnung 
Geschöpfe Gottes 

Am 10. Oktober eröffnen wir in der Ev. Kul-
turkirche im Rahmen des Gottesdienstes um 
17:00 Uhr die Ausstellung: „Geschöpfe Got-
tes“ der Wülfrather Künstlerin Jutta Bassing.  
Sie sagt über sich selbst: 
„2008 lernte ich die Künstlerin Barbara Lie-
senhoff-Puppel kennen, die mich unter ihre 
Fittiche nahm. In der anregenden At-
mosphäre ihres Ateliers und zu Hau-
se male und zeichne ich seitdem mit 
Pastellkreiden, Kohle, Kugelschrei-
ber, Bleistiften und Buntstiften sowie 
mit Aquarell, Acryl und Ölfarben. Mei-
ne Vorlieben sind Menschen, Tiere, 
Pflanzen… Geschöpfe Gottes eben.“ 

Aus der GemeindeSeite 13

Acryl auf Tischdecke
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Jugendleitung 
Daniela Rehrmann 
Am Pütt 7, Tel. 02058/925640 
jugend-wuelfrath@ekir.de 

Gemeindeamt Am Pütt 
Sandra Kingma-Sawer, Tel. 02058/92560 
Am Pütt 7, 42489 Wülfrath 
Mo, Mi, Do: 9:00-12:00 Uhr 

Online 
Email: wuelfrath@ekir.de 
Homepage: www.evangelischeswuelfrath.de 
youtube.com/c/EvrefKirchengemeindeWülfrath 

Bankverbindung: 
KD Bank Dortmund 
IBAN: DE91 3506 0190 1010 1580 16 

Friedhofsverwaltung (Velbert) 
Tel. 02051/965448 
evangelischer-friedhof@ekir.de 
www.evangelischer-friedhof.de 

Ev. Friedhof Wülfrath 
Friedhofsgärtnerin: Melanie Vößing-Setzer 
Mittelstraße 16, Tel. 02058/89 550 88 
Nicole Sebetzky: 0160 93738342 
Mo.-Do. 7:00-15:30, Fr. 7:00-12:15  

Evangelisches Pflegeteam 
Diakoniestation Niederberg gGmbH 
Tel. 02051/800570, Fax 02051/8005750 
info@pflege-zu-hause-in-niederberg.de 

Psychologische Beratungsstelle für 
Partnerschafts-, Familien- u. Lebensfragen 
Bahnhofstr. 5, 42549 Velbert, Tel. 02051/4297 

Hospizgruppe Wülfrath 
Goethestr. 65, Tel. 0175/8586354 

Velberter Tafel für Niederberg 
Renate Zanjani, Tel. 02051/952264 
Tanja Hoegstroem, Tel. 0171/5618886 
Ausgabe: Kulturkirche, Mo 12:30-14:30 Uhr

Seelsorgebereich Stadtmitte/Rohdenhaus 
Pfarrer Ingolf Kriegsmann 
Julius-Imig-Str. 4, Tel. 02058/925633 
ingolf.kriegsmann@ekir.de 

Küsterin Stadtkirche: 
Anke Birkenstock, Tel. 0176/59618209 
Hausmeisterin Am Pütt: 
Denise Hecker, Tel. 02058/925635 

Kindergarten Rohdenhaus 
Leiterin: Susanne Gartmann 
Kapellenweg 8, Tel. 02058/2986 
ev.kita-rohdenhaus@ekir.de 

Seelsorgebereich Ellenbeek/Süd 
Pfarrer Thomas Rehrmann 
Am Pütt 7, Tel. 02058/925617 
thomas.rehrmann@ekir.de 

Kindergarten Villa Kunterbunt 
Leiterin: Silke Balk 
Chemnitzer Str. 10b, Tel. 02058/73194 
ev.kita-villakunterbunt@ekir.de 

Kindergarten Düsseler Tor 
& Familienzentrum 
Leiterin: Ulrike Holst 
Düsseler Str. 60, Tel. 02058/782360 
ev.kita-duesselertor@ekir.de 
www.ev-kita-duesseler-tor.de 

Kulturkirche Tiegenhöfer Str. 14 

Pfr. Rehrmann, Tel. 02058/925617 
Küsterin Kulturkirche: 
Claudia Bergermann, Tel. 02058/75060 
www.kulturkirche-wuelfrath.de 

Kirchenmusik 
Kantor: Thomas Gerhold 
Tel. 02058/79467 
thomas.gerhold.1@ekir.de 



2021 Stadtkirche Kulturkirche

05. September 10:00 Uhr Kriegsmann

12. September 10:00 Uhr (A) Kriegsmann

19. September 10:00 Uhr Rehrmann

26. September 10:00 Uhr Rehrmann

Erntedank 
03. Oktober

10:00 Uhr Rehrmann (FG)

10. Oktober 10:00 Uhr (A) Kriegsmann 17:00 Uhr Rehrmann  
Ausstellungseröffnung (s. S. 13)

Kinderbibelwoche 
17. Oktober

10:00 Uhr Rehrmann (FG)

24. Oktober 10:00 Uhr Kriegsmann

Reformationstag 
31. Oktober

10:00 Uhr Kriegsmann

Goldkonfirmation 
07. November

9:30 Uhr (A) Kriegsmann 
11:00 Uhr (A) Kriegsmann

14. November 10:00 Uhr Rehrmann

Buß- und Bettag 
17. November

18:00 Uhr Kirche St. Josef  
Ökumenischer Gottesdienst

Ewigkeitssonntag 
21. November

10:00 Uhr Kriegsmann 
15:00 Uhr Andacht auf dem ev. Friedhof

11:00-13:00 Offene Stadtkirche mit Prä-
sentation der Namen der Verstorbenen

1. Advent 
28. November

10:00 Uhr Rehrmann 17:00 Uhr Rehrmann 
musikalischer Adventsgottesdienst

Taizé Andachten: 29.10, 19.11., 10.12.; 18:00 Uhr Kriegsmann

(A) Abendmahl, (FG) Familiengottesdienst

Gottesdienste

Gemeindebriefdruckerei 
Martin-Luther-Weg 1 
29393 Groß Oesingen

Redaktion & Layout: 
Pfr. Thomas Rehrmann 
Redaktionsschluss: 
08. November 2021

Jeden 1. Sonntag  
des Monats:  

Sofagottes-

dienst 

auf der Homepage 
oder dem  

YouTube-Kanal  
der Gemeinde

Offene Stadtkirche: 
bis zu den Herbstferien 

jeden Donnerstag 

15:00-17:00 Uhr 
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